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Liberaler Bürgerbrief
Altmorschen ● Binsförth ● Eubach ● Heina ● Konnefeld ● Neumorschen ● Wichte

MIT EINSATZ
VORWÄRTS

Impulsvortrag

06.02.2026, 17:00 Uhrzur Zukun� kleiner Kommunen

Wir freuen uns auf Sie!Gemeindesaal, Rathaus Morschen

Für Morschen

Unser Wahlprogramm für die Kommunalwahl
Wir sind das Team, das sich mit Lei-
denscha� für Morschen einsetzt. Un-
ser Ziel ist eine Gemeinde, in der Zu-
sammenhalt und Eigenverantwortung 
gelebt werden.
• Wir packen ak�v an.
• Wir suchen prak�sche Lösungen.
• Wir gestalten das Leben in unserer 

Gemeinde zukun�sorien�ert mit.
Einsatz vor Ort ist für uns keine Flos-
kel, denn wir sind ak�v dabei. Einsatz
beginnt dort, wo Menschen Verant-
wortung übernehmen: im Ehrenamt, 
in Vereinen, bei Veranstaltungen, im 

direkten Gespräch. „Vorwärts mit Ein-
satz“ heißt für uns, Probleme nicht zu 
verwalten, sondern anzupacken und 
Lösungen zu suchen. Eine lebendige, 
zukun�sfähige Gemeinde entsteht  
durch Menschen, die ak�v werden.
Gute Poli�k entsteht, wenn Entschei-
dungen langfris�g ausgelegt, Bürge-
rinnen und Bürger einbezogen wer-
den und Engagement zählt.
Das bringen wir in der Gemeindever-
tretung ein. Dabei setzen wir auf offe-
ne Gespräche, Transparenz und klar 
benannte Entscheidungen.  

Erfahren Sie in diesem Liberalen Bür-
gerbrief, wer im Team der FDP antri�, 
welche Pläne wir für die kommenden 
fünf Jahre haben und wofür wir uns 
mit Ihrer S�mme einsetzen wollen.

Wählen heißt mitentscheiden! 
Mit Ihrer S�mme übernehmen Sie 
Verantwortung für unserer Gemein-
de. Machen Sie am 15. März 2026
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, ge-
stalten Sie Morschens Zukun� ak�v 
mit und zeigen Sie damit Einsatz für 
ein Vorwärts.

Im Gespräch mit 
Prof. Dr. h. c. Ludwig Georg Braun 

stehen die Finanzlage kleiner Kommunen sowie 
der Denkmalschutz und seine Auswirkungen auf 

die kommunale Poli�k im Mi�elpunkt.
Außerdem stellen sich unsere Kandidaten vor.

https://fdp-morschen.de/veranstaltung/impulsvortrag-zur-zukunft-kleiner-kommunen/


In den kommenden fünf Jahren möchten 
wir uns für folgende Themen einsetzen: 

Morschen soll ein Ort sein, an dem sich 
Familien wohlfühlen und Menschen 
bis ins hohe Alter gut leben. 
Leerstand macht einsam und führt zu 
Verfall. Das gesellscha�liche Leben lei-
det, die Nachbarscha� zerfällt, Famili-
en finden keinen Wohnraum, der Ge-
meinde fehlen Einnahmen. 
Damit Menschen in Morschen lange 
selbstbes�mmt im eigenen Zuhause 
leben können, fördern wir seniorenge-
rechtes Wohnen durch 
• die Suche nach geeigneten Investo-

ren, um gezielt das Wohnungsan-
gebot zu entwickeln

• verbesserte Beratungsangebote zu 
Fördermöglichkeiten beim barrie-
refreien Umbau oder der energe-
�schen Sanierung bestehender Ge-
bäude.

Wir unterstützen die Ortsgemein-
scha�en bei der Gestaltung ihrer Dorf- 
und Gemeinscha�splätze, um Räume 
für Begegnungen zu erhalten und zu ge-
stalten. Bürgerini�a�ven und Vereine 
erhalten unsere volle Rückendeckung.

Familien brauchen Verlässlichkeit in Kin-
derbetreuung und Mobilität. Nach über 
30 Jahren Inves��onsstau muss endlich 
ein neuer, moderner Kindergarten ent-
stehen. Wir möchten private und alter-
na�ve Betreuungsangebote stärken, um 
Qualität und Vielfalt zu sichern.
Unsere Spielplätze sollen modern, sicher 
und wohnortnah bleiben – hierzu 
braucht es zeitgemäße Konzepte des 
Ausbaus und der Umsetzung, etwa durch 
Fördervereine oder Patenscha�en. 
Wir möchten, dass unser Bürgerbus 
nicht nur von der älteren Genera�on 
genutzt wird, sondern auch unsere Kin-
der und Jugendlichen mobil macht. 
Hier setzen wir uns durch gezielte Kam-
pagnen ak�v dafür ein, dass das Bür-
gerbusangebot erweitert und ausge-
baut werden kann.

Wir setzen auf eine effiziente Verwal-
tung in einer eigenständigen Gemein-
de. Bürgerdienste, wie das Einwohner-
meldeamt oder das Standesamt, müs-
sen in Morschen bleiben, damit sie auf 
kurzem Weg erreichbar sind. Wir bau-
en die interkommunale Zusammenar-
beit dort aus, wo es Strukturen stärkt 
und Kosten einspart, die Eigenständig-
keit und Iden�tät unserer Gemeinde 
aber erhält und sichert.
In den kommenden Jahren gilt es, die 
Erreichbarkeit und die zeitgemäßen 
Kommunika�onskanäle mit der Ge-
meindeverwaltung zu verbessern. 

MIT EINSATZ
VORWÄRTS

Für Morschen

Kirsten
Moews

Listenplatz 1
36 Jahre, Finanzbuchalterin

Listenplatz 2
34 Jahre, Diplom-Finanzwirt, 
Landwirtscha�smeister

Julian
Höhn

Listenplatz 3
42 Jahre, No�allsanitäter

Sascha
Wohlgemuth-

Liebich

Verwaltung

Wohnen

Familien

Zur Hörversion: 
Klick hier

https://fdp-morschen.de/wahlprogramm-kommunalwahl-2026/
https://fdp-morschen.de/wahlprogramm-kommunalwahl-2026/


Unser Gemeindehaushalt ist aufgrund 
zu hoher Kosten für kommunale 
Pflichtaufgaben überlastet. Wir wollen 
die finanzielle Handlungsfähigkeit ver-
bessern, indem wir neue Einnahme-
quellen prüfen, die nicht zulasten der 
Mörscher Bürger gehen.
Gleichzei�g braucht es innova�ve Ideen 
zur Finanzierung, um zukun�sgerichtete 
Gemeindeprojekte über die notwendi-
gen Pflichtaufgaben hinaus umzusetzen. 
Denn Fördermöglichkeiten benö�gen 
häufig einen Eigenanteil, den die Ge-
meinde aufgrund der bekannten Haus-
haltslage nicht au�ringen kann.

Mobilität ist Lebensqualität. Bereits in 
der vergangenen Legislaturperiode hat 
sich die FDP für eine a�rak�vere Ge-
staltung des Bahnhofsumfelds einge-
setzt. Durch die angepassten Zeiten der 
Straßenbeleuchtung konnte eine spür-
bare Verbesserung erreicht werden. 
Gemeinsam mit dem NVV gilt es, wei-
terhin daran zu arbeiten, dass unser 
Bahnhof direkt von Bussen angefahren 
wird. Am Bahnhof fehlen Fahrradbo-
xen, um die Nutzung des ÖPNV noch 
a�rak�ver zu machen. Auch die Zuwe-
ge und Parkplätze müssen erneuert 
werden, wofür Finanzierungsmöglich-
keiten gefunden werden können. 
Auf Grundlage der beim Stadtradeln 
(FDP-Antrag vom 25.05.2023) gewon-
nenen Daten sowie durch gezielte me-
dienwirksame Ak�onen setzen wir uns 
weiterhin für einen Ausbau des Radwe-
genetzes zur Anbindung der Ortsteile 
Eubach, Heina und Wichte ein. Die ge-
plante Radbrücke über die Fulda macht 
den R1 alltagstauglich und sicher.

Gesundheitsleistungen müssen im Ort 
erhalten bleiben. Wir werden daher als 
Gemeindevertreter den Ausbau des 
neuen Medizinischen Versorgungszen-
trums (MVZ) in Altmorschen ak�v be-
gleiten und uns dafür einsetzen, dass 
Morschen ein a�rak�ver Standort für 
Ärzte aller Fachrichtungen bleibt.

Bis der Re�ungswagen in Morschen 
ist, kann es zu spät sein. Wir setzen uns 
für eine Re�ungswache mit Bereit-
scha�swohnung und Fahrzeughalle in 
Morschen ein. 
Für uns ist eine modern ausgerüstete 
Feuerwehr wich�g. Darum bekennen 
wir uns zum Konzept der Freiwilligen 
Feuerwehr, die auch im Katastrophen-
schutz gut aufgestellt sein soll. 
Feuerwehrgerätehäuser denken wir 
auch als No�all-Leuch�ürme und Wär-
meinseln.

Wir leben da, wo andere Urlaub ma-
chen. Das soll auch so bleiben! 
Wir möchten, dass unsere Gemeinde 
sensibel wird für trockene und nasse Jah-
re. Daher brauchen wir eine naturnahe 
Gestaltung und Bewirtscha�ung von Flä-
chen. Hier setzen wir auf die Zusammen-
arbeit mit unseren Landwirten und dem 
Landscha�spflegeverband Schwalm-
Eder.

Thomas
Kellner

Florian
Helbig

Nico
Höhn

Listenplatz 4
30 Jahre, Sachbearbeiter 

Kommunika�on

Listenplatz 5
57 Jahre, Bankkaufmann

Listenplatz 6
30 Jahre, Kra�fahrzeug-

mechatronikermeister

Finanzen

Re�ungswege

Natur

Mobilität 

Gesundheitsversorgung
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Benia
Hüne

Listenplatz 7
36 Jahre, Direktor Public 
Affairs

Listenplatz 8
62 Jahre, Med. Masseurin,  
Lymph- und APM-Therapeu�n

Listenplatz 9
67 Jahre,  Versicherungsfach-
mann und Nebenerwerbs-
landwirt.

V.l.n.r.: Kevin Moews, Thomas Kellner, 
Kirsten Moews, Renate Maurer, Arne 
Benecke. 

Für den Ortsbeirat in Altmorschen tre-
ten aus dem Team FDP fünf Mitglieder 
an. Sie stehen für Engagement vor Ort 
und wollen die Interessen unseres 
größten Ortsteils ak�v voranbringen.
Auch in anderen Ortsteilen finden Sie 
Mitglieder des FDP-Ortsverbandes auf 
den Gemeinscha�slisten für die Orts-
beiräte. 

Renate
Maurer

Erwin
Döhne

h�ps://whatsapp.com/
channel/
0029VbBLwRLHltY
2vJpp0o0b

www.instagram.com/
fdp_morschen

www.facebook.com/
FDPMorschen

www.fdp-morschen.de

Gemeinscha� lebt von Kultur. Deshalb 
bringen wir das kulturelle Leben in Mor-
schen – von Vereinen über Musik bis 
zum Tourismus – durch einen ak�ven 
Kulturausschuss in der Gemeindevertre-
tung als Pla�orm für Ideen voran. Da-
durch entsteht ein Netzwerk für kultu-
relle und festliche Veranstaltungen.
Mit realis�schen Förderprogrammen 
möchten wir zusammen mit den Dorfge-
meinscha�en unsere Dorfgemein-
scha�shäuser modernisieren und barri-
erefrei gestalten.

Wir setzen auf ortsansässige Betriebe 
mit Unternehmergeist und Innova�ons-
kra�. Durch Formate wie ein Unterneh-
merfrühstück oder einen Gründertreff 
schaffen wir Raum für Austausch, Ko-
opera�on und neue Ideen. 
Wir wollen ein Ausbildungs- und Prak-
�kumsnetzwerk au�auen, das jungen 
Menschen Perspek�ven vor Ort bietet 
und die Betriebe der Region miteinan-
der vernetzt – in enger Zusammenarbeit 
mit den Ini�a�ven des Schwalm-Eder-
Kreises.

gemeinsam 
für eine starke 

Gemeinde
mit Zukun�.

Unsere Liste für 
Altmorschen

Gemeinscha� Mehr zur FDP Morschen

Wirtscha�

Lerne unser Team für Morschen 
und unsere Ideen

 beim öffentlichen Stamm�sch
des FDP-Ortsverbandes kennen.

28.01.2026 und 25.02.2026
jeweils ab 19:00 Uhr

Im Ratskeller Neumorschen

https://whatsapp.com/channel/0029VbBLwRLHltY2vJpp0o0b
https://www.instagram.com/fdp_morschen
https://www.facebook.com/FDPMorschen
https://www.fdp-morschen.de

